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A fidh jugetragen, in Kasfdberg auf
¢y Podyity wie fie untec einander einen
b{¢y unD fieben Churflcften errodblet, und

A8 fid) toeites mit felbigen ju getragen,
ausfubyrlich befdyrieben,

eNafb bie Menfdhen immer ettvas
7 undeclicdyes vornehmen, fies

et map aus folgender Sefdyichte s
. SnderStadt Kasfdderg war cis
neHodgeit) und febr viel Hody-
geit-Edfle, mie fie fid) nun luftig
madyenitolden , fo baben fie cir
nen Hodygeit-Saft untey fich, wel-
dex eine etwas erhabene Lippe
bat, su felbigen fpredyen dic anbern
diefer fiehet aus mwie Leopoldus,
mann Eonteiho sumBapfer ertwaly-
Ben, fie ourden anndh fhlifig, und

- madyten ihn dasu, weil fie nun ei-
nen Kanfer haben, o fragen fie fich
unter emander, wo nehmen. toir
Die fieben Shur-Stivfren bes, eln?b
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lich eedent fie aueh unter etnans
per einfa, und twdblen audy diefe
unfer fich, vuften fo twobl den KLaps
fer al8 audy die fiecben Shur-Fiivs
ften unfeyeinanber ordentlich aus,
bas folder SRuff unter den Kins
. bern Fundig worden, der Pricfter
felbiges Ortes hat audy viel GlicE
und Seeaen daju gewtinfdet.

18 ficy den andern Hodyyeits
Lag die Gdfte wiederum cinfinz
~ Den, gebet dicfer eriivablte Kanfer
nicht dabin, aus Urfach, weil ihn

fen: Heve Kapfeet fondernbegab
fith nadb der Komglidyen Refis
- Dens, und madyet folhes anbadns
gig bey etnem 2Bornehmen an Hofe
dof ¢8 o und fo tvdre jugegan:
geiy ex Edute wohl ©Spas vertras
gen,alfein,von feines @icichen aber
fweiles fchonden Kindern wiffend,
pon felbigen fonte er ¢8 nicht leiz
e, Her Lornehme giebt tbm@lgur
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Anfivott s et folfe ein foenigoersies
ben, bis sur Tafel-Jeit, ertolfe
ibn bep Jhro Koniglichen Majes
ftas melden, thut ¢ audy.  °

I8 Jhro Konigliche Majeftat
ben der Tafel figen extebnet diefer
Bornehine mit folgenden TWortens
Shro Majeftde find belorget wo
fiecinen Kapfer ertwdblen wollen,
¢s ift ja [hon ciner, darauf dey
Konig frogr, o er benn fpatey
~ gleich*follen ibn Jbro Wecjefiat
feben, ruffet dem offt benabmten
und extvablien Kapler indas Las
fel-Gsemach, vie felbiger nun exs
~ fidyeinet, fo mug ex ¢8 ausfibhrlidy
erjeblen, toiees sugesangen, bier
hat ihn Ihro Majefat fociter ge-
fraget: 2Bas ervor Tafel-Gelder
betomme, ein Kanfer mifie audy
feine getiffe €innabme baben, ob
e8 an bundere Reicdysthalern ge-
nung foared der Wornehme wels
cheribhn gemeldet, vedet das WBove
‘ 00
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oot ibi, b faget g1 bro Majee L2
ftdt, mit bundert Thaiern Fonnce 0=
er nidyt austommen, (o find ifhm wad
bundert und funffzig Thaler aus- e
gemadyet worden, nebit der Sregag, =i
Beit, das e feinen Weinberg und 12, |
aller Haug-Abgaden folte befrenet Fu.
feon, unddie bundert und funffsig sl
Ehaler folten ihn die ermdhlten
ficben &bhur-Fiiefien sur Strafe ¢,°0
alle Jabr aussablen, und foldyes %
fo lang, als er lebet und einStam HS° |
von thn oder feiner Familie fenn gt
wird, aud find mit ibm gegeben 2oz
gtoenMann Wadbe vor die Thiire, , =
toelche aud) die fieben Lhur-Fiir fin §
begablen miflen,  Man laffe ja 71
folden Spas und foldhe Kurgs .8
toeil unterivegens, denn pobe =ec
Haupter werden fidh nidys fo agiz- 7
senlaffen, manFan fidy wobl andre gy
Kurpweile madyen al8 devglei: 7S
chen, lebe toobl,
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fih sugetragen, in Rdsfdberg auf
ey Podjeit; wie fie untee einander einen
RAD ¢ und fieben Chucflcfien errvdblet, und
=08 fid) roeites mit felbigen ju getragen,
angfubyelich befdysieden,

oyab bie Menfdyen immer ettvas
> undecliches vornehmen, fies

- betmapaus folgender Sefdpichte s
S Indar@tadt Kasldhberg wae ei-
- ne-Hodvgeit, und (ebr viel Hody-
geit-Sadfle, wie fie fid nun luftig
macenifoollen , fo baben fie cis
nen Hodygeit-Saft untey fich, wel-
dex cine etiwasd erhabene Lippe
bat, su felbigen fpredyen die antern
diefer fiehet aus wie Leopoldus,
mann fonteibn sumBayfer erwdiy
Ten, fie-rourden ond) fhlifig, und

- madyten thn dagu, weil fie nun ei-
nen Kavfer haben, fo fragen fie fich
uner einander, o nehmen oir
Die fieben Shus-Fuivfien her, e'ng)
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	Eine Curieuse Begebenheit, Welche sich zugetragen, in Kätzschberg auf einer Hochzeit, wie sie unter einander einen Kayser und sieben Churfürsten erwählet, und was sich weiter mit selbigen zu getragen, ausführlich beschrieben
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